
 



Pavillon 

 

Station 1:   Willkommen im Wald 

Station 2:   Naturmemo  

Station 3:   Gefangen im Spinnennetz 

Station 4:   Kostbarkeiten und Gefahren im Wald 

Station 5:   Bienen 

Station 6:   Baumtelefon 

Station 7:   Fleißige Waldarbeiter in Aktion  

Station 8:   Baumwürfel 

Station 9:   Die Robinie (Akazie)  

Station 10: Den Wildtieren auf der Spur 

Station 11: Die Niederwaldnutzung 

 

Weglänge: ca. 2,5 km lang, ca. 1,5 Stunden 

 

 

Erforsche die  

Wald-Erlebniswege 

im Föhrenwald 

 der Marktgemeine Hornstein 

1 

10 

5 

6 2 

3 

4 
11 

9 8 

7 

 

Station 1:   Der Weißstorch und der Fischreiher 

Station 2:   Die Biene 

Station 3:   Der Kolkrabe 

Station 4:   Rehwild (Rehbock - Rehgeiß - Rehkitz) 

Station 5:   Die Eule 

Station 6:   Rotwild (Hirsch - Hirschkuh - Hirschkalb) 

Station 7:   Schwarzwild - Wildschweine 

Station 8:   Der Fuchs 

Station 9:   Der Hase 

Station 10: Das Eichkätzchen und der Specht 

Station 11: Greifvögel 

Station 12: Das Rebhuhn 

 

Weglänge: ca. 2,8 km lang, ca. 1,5 Stunden 

 

 

Übersichtsplan 
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      Standort  

      Wald-Erlebnisweg 

      Standort 2     

      Wald-Erlebnisweg 2 

      Pavillon 

      

Allgemeine Hinweise: 

 Benützung auf eigene Gefahr! 

 Eltern haften für ihre Kinder! 

 Hunde bitte an die Leine nehmen! 

 Radfahren verboten! 
 

Die Stationen werden regelmäßig gewartet. 

Solltest du dennoch einen Mangel feststellen, 

melde ihn bitte im Gemeindeamt (02689/2225) 

oder im Heurigen-Restaurant Jaitz (02689/2696)! 

Walderlebnisweg 

Die Wege sind gut ausgebaut. 

Bitte beachte, dass die Wege nur 

bedingt kinderwagentauglich sind! 

ist ! 

Walderlebnisweg 2 

W a l d t i e r e 

 

Der Föhrenwald und der 

Pavillon dienen neben  

Erholungszwecken vor  

allem der Entspannung  

und Unterhaltung  

für Jung und Alt.  
 

 

 

Der Pavillon ist geeignet für Veranstaltungen 

aller Art, wie zum Beispiel Pensionistennachmit-

tage, Kinderzeltlager und  das Frühlingserwa-

chen. Für Geburtstagesfeiern und Seminare ist 

dieser Ort der Erholung wie geschaffen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Reservierungen für den Pavillon  

werden von Tourismusobmann  

Peter Kopinits unter 0664 43 52 228 

gerne entgegengenommen.  

 



 
8. Der Fuchs 

Der Fuchs ist ein Räuber und begibt sich  

bei Dämmerung auf die Jagd. Zu den  

Feinden des Fuchses zählt der Mensch,  

aber auch der Hund, der Uhu und vor  

allem die Tollwut!!!  

 

9. Der Hase 

Der Hase ist ein Nagetier und hat zwei große Nagezähne, mit 

denen er auch Bäume anknabbert! Er ist ein Pflanzenfresser, 

aber was findet der Hase am schmackhaftesten? 

 

10. Das Eichkätzchen oder Eichhörnchen 

Es gibt 190 Arten von Eichkätzchen! In den Wäldern  

von Europa ist das rötliche Eichhörnchen am 

 bekanntesten. Kannst du herausfinden, wie  

weit ein Eichkätzchen springen kann? 

 

      Der Specht 

Da der Specht nicht singen kann, lockt er mit  

klopfen, hämmern und trommel, um sich  

paaren zu können! Finde heraus nach  

wie vielen Tagen die Jungen das  

Nest verlassen! 

 

11. Greifvögel 
 

Der Turmfalke 

Der Turmfalke ist der weitverbreitetste Falke Europas. Sein 

Jagdgebiet kann mehrere Kilometer vom Niststandort entfernt 

liegen.  
 

Der Habicht 

Beim Habicht ist das Weibchen deutlich größer und schwerer 

als das Männchen. Was ist die Lieblingsbeute des Habichts?  
 

Der Mäusebussard 

Der Mäusebussard ist der häufigste Greifvogel Mitteleuropas. 

Charakteristisch für den Mäusebussard ist sein miauender Ruf. 

 

 

12. Das Rebhuhn 
 

Rebhühner sind typische Vögel auf unseren  

Feldern. Durch die Verschlechterung ihrer  

Lebensumwelt ist der Bestand in den letzten 

Jahrzehnten zurückgegangen! 

1. Der Weißstorch  

Wusstest du, dass sich das Winterquartier des  

Weißstorches bis nach Südafrika erstreckt  

und dass er bis zu 10 Jahre alt werden kann?! 

 

    Der Fischreiher oder Graureiher 

Der Fischreiher ist fast so groß wie der Storch. Kannst du 

herausfinden, welche Flügelspannweite er hat und 

wo er am häufigsten anzutreffen ist? 

2. Die Biene 

Wusstest du, dass jede Biene ihre bestimmte Aufgabe hat? 

Kannst du erraten, wie viele Bienen ungefähr in einen Bienen-

stock leben? 

 

3. Der Kolkrabe 

Kolkraben erreichen ein Maximalalter von 25-30 Jahren. Sie 

sind die größten Vertreter sowohl der Sing- wie auch  

der Rabenvögel. Wie schwer ist ein Kolkrabe? 

 

4. Rehwild (Rehbock - Rehgeiß - Rehkitz) 
 

Rehe leben mit ihren Jungen immer im  

Rudel und schlüpfen nur in der Dämmerung 

 aus  ihrem Versteck hervor um Futter zu  

suchen. Wie nennt man den weißen Fleck  

am Hinterteil des Rehs? 

 

 

5. Die Eule 

Es gibt 133 Eulenarten auf der Welt! Die kleinste Art sind die 

Käuze und die größte Art sind die Uhus. Weisst du, wann die 

Eule erwacht und zu jagen beginnt? 

 

6. Rotwild  

(Hirsch - Hirschkuh - Hirschkalb) 
Kannst du dir vorstellen, dass Hirsche  

die mächtigsten und größten  

Tiere unserer Wälder sind? 

  

7. Schwarzwild - Wildscheine 
 
 

 (Keiler – Bache – Frischling) 
 

 

Wildscheine sind Waldbewohner mit 

borstigen, dunkeln Haaren und lan-

gen Eckzähnen. Wusstest du, dass 

Wildscheine gute Schwimmer sind? 
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Von Wien: 

 Von der A2 in Richtung Graz 

 Auf die A3 in Richtung Eisenstadt 

 Abfahrt Hornstein  

 Abbiegen Richtung Hornstein 

 Ich freue mich auf 

Euren Besuch! 

Euer Winnie! 
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6. Baumtelefon 

Kannst du dir vorstellen, 

wie der Specht in seiner  

Baumhöhle merkt, dass  

sein größter Feind - der Marder - 

den Baum empor klettert?  

 

Der eine kratzt… 

Der andere lauscht…  

 

7. Fleißige Waldarbeiter in Aktion –  

    Faszination Ameise  

Entdecke die unglaubliche Welt der  

Waldameise. Ameisen haben starke  

Mundwerkzeuge. Sie können ein  

Vielfaches ihres eigenen  

Körpergewichtes transportieren. 

 

8. Baumwürfel 

Hier musst du Würfel  

richtig zueinander drehen,  

um eine bestimmte  

Baumart zu erkennen. 

 

9. Die Robinie (Akazie) – Segen oder Fluch?  

Der Alleskönner aus Amerika. Hart und doch biegsam, dauer-

haft und zäh. Robinienholz hat viele gute Eigenschaften.  

An vielen Standorten verdängt die Robinie unsere heimischen 

Baumarten. Für die meisten Tiere sind die Blätter, das Holz und 

die Samen der Robinie giftig.  

 

10. Den Wildtieren auf der Spur 

Augen auf und aufgepasst! 

Findest du die Tiere des Waldes 

und ihre Spuren?  

Schau dich auf dem 

Walderlebnisweg gut um. 

Sie sind ganz in deiner Nähe! 

 

11. Die Niederwaldnutzung 

 

 

Im lichten Niederwald  

wachsen ganz besonders  

schmackhafte Kräuter. 

 

1. Willkommen im Wald 

 

Dieser Wald ist das Zuhause von 

Winnie und seinen Freunden! 

Winnie wird dich auf dem  

Erlebnisweg durch den  

Wald  begleiten!  

  

2. Naturmemo – Zauber der Veränderung 

Die Natur um uns ist ständig im Wandel. Auf den Schwing-

klappen findest du acht Besonderheiten um dich herum,  

die sich nur langsam verändern. Kannst du sie entdecken? 

 

3. Gefangen im Spinnennetz 

Unübertroffen stabil und reißfest,  

dabei hauchzart und fast  

unsichtbar – der Seidenfaden 

einer Kreuzspinne ist ein 

kleines Wunderwerk.  

Wer schafft es, durch  

das Spinnennetz zu klettern  

ohne gefangen zu werden? 

 

 

4. Kostbarkeiten und Gefahren im Wald 

 

 

Pilze sind wichtig!  

Viele von ihnen sind essbar, aber  

Vorsicht: Einige sind tödlich giftig!! 

Erkennst du die vier Pilze 

 unter den Klappen?  

Mit ein bisschen Glück  kannst du sie 

 im Spätsommer im Wald entdecken. 

 

 

5. Bienen 

Übrigens, wusstest du, dass für  

1kg Honig ca. 1,5 Millionen Blüten  

besucht werden müssen? 

 

Viel Interessantes über Bienen  

kannst du auf unserem  

Wald-Erlebnisweg erfahren. 

 


